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NAME DES STUDENTEN: DATUM UND UHRZEIT:

01. Bei Verwendung eines GPS für den direkten Anflug auf den nächsten Waypoint erscheint am

Gerät eine Ablage-Anzeige in Form einer vertikalen Linie und Punkte (dots) links und rechts von

der Linie. Welche Aussage beschreibt die korrekte Interpretation dieser Anzeige?

a) Das Auswandern der vertikalen Linie nach links oder rechts zeigt den Kursfehler als absolute Ablage in NM

an; die Skala für maximale Ablage-Anzeige ist +-10 NM.

b) Das Auswandern der vertikalen Linie nach links oder rechts zeigt den Kursfehler als Winkel-Ablage in

Grad; die Skala für maximale Ablage-Anzeige ist +-10°.

c) Das Auswandern der vertikalen Linie nach links oder rechts zeigt den Kursfehler als absolute Ablage in NM

an; die Skala für maximale Ablage-Anzeige hängt vom Betriebsmodus des GPS ab.

d) Das Auswandern der vertikalen Linie nach links oder rechts zeigt den Kursfehler als Winkel-Ablage in Grad

an; die Skala für maximale Ablage-Anzeige hängt vom Betriebsmodus des GPS ab.

02. Das Prinzip eines Variometers beruht auf Messung der Differenz von...

a) Momentanem Gesamtdruck und vorigem Gesamtdruck

b) Momentanem statischem Druck und vorigem statischem Druck.

c) Dynamischen Druck und Gesamtdruck

d) Gesamtdruck und statischem Druck.

03. Was ist eine Auffanglinie in der Sichtnavigation?

a) Eine Leine am Ballon.

b) Ein markantes lineares Gelände- oder Kartenmerkmal zur Positionskontrolle.

c) Ein Funkrufzeichen.

d) Ein Gasventil.

04. Ab welcher ungefähren Flughöhe reagiert der Körper im Normalfall auf den abnehmenden

atmosphärischen Luftdruck?

a) 7.000 Fuß

b) 10.000 Fuß

c) 12.000 Fuß

d) 2.000 Fuß
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05. Sie befinden sich im Sinkflug zur Landung. Direkt in Ihrem geplanten Landegebiet befindet

sich eine große Herde Weidetiere (z.B. Pferde oder Kühe). Was sollten Sie tun?

a) Den Kuhbrenner (Flüsterbrenner) betätigen und trotzdem landen; die Tiere werden von selbst weglaufen.

b) Die Landung abbrechen, rechtzeitig wieder steigen und das Weidegebiet mit ausreichend Höhe

überfliegen, um Panik und Verletzungen bei den Tieren zu vermeiden.

c) Dem Landwirt per Funk mitteilen, dass er die Tiere entfernen soll.

d) Besonders schnell sinken, um die Lärmbelastung so kurz wie möglich zu halten.

06. Wie nennt man den permanenten Prozess, die fortlaufende Flugsituation zu überwachen?

a) Situatives Denken (situational thinking)

b) Konstante Flugüberwachung (constant flight check)

c) Vorausschauendes Prüfverfahren (anticipatory check procedure)

d) Situative Aufmerksamkeit (situational awareness)

07. In welchem Stadium eines Gewitters sind überwiegend Aufwinde anzutreffen?

a) Aufwindstadium

b) Auflösestadium

c) Aufbaustadium

d) Reifestadium

08. Welche Aussage beschreibt eine Notmeldung richtig?

a) Welche die Sicherheit des Boden- und Vorfeldpersonals betreffen und zudem eine unmittelbare Gefahr für

landende Flugzeuge darstellen.

b) über Luftfahrzeuge und deren Insassen, die von schwerer und unmittelbarer Gefahr bedroht sind und

sofortiger Hilfe bedürfen.

c) über dringend benötigte Ersatzteile, die zum Weiterflug zwingend benötigt werden und vorab bestellt

werden müssen.

d) Welche die Sicherheit eines Luftfahrzeugs, eines Wasserfahrzeugs, eines anderen Fahrzeugs oder einer

Person betreffen.

09. Der Luftdruck gemäß ISA-Bedingungen beträgt in FL 180 (ca. 5.500 m)...

a) 500 hPa.

b) 1.013,25 hPa.

c) 250 hPa.

d) 300 hPa.
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10. Wie verhält sich ein Gas, wenn aus aus einem Druckbehälter entweicht?

a) Das Gas kühlt durch seine Expansion adiabatisch ab.

b) Das Gas erwärmt sich durch seine Expansion adiabatisch.

c) Das Gas kühlt durch den Kontakt mit der Außenluft ab.

d) Das Gas kondensiert in der Ballonhülle.

11. Welche gefährlichen Einstellungen treten häufig zusammen auf?

a) Macho und Unverwundbarkeit

b) Unverwundbarkeit und Selbstaufgabe

c) Impulsivität und Sorgfältigkeit

d) Selbstaufgabe und Macho

12. Was ist bei einer harten Landung nach der Fahrt zu tun?

a) Sofort erneut starten.

b) Nur die Passagiere zählen.

c) Ballon, Korb, Brenner, Flaschen, Leinen und Hülle vor weiterer Nutzung prüfen lassen.

d) Schäden bis zur Jahresprüfung ignorieren.

13. Wie sollen Passagiere vor der Landung gebrieft werden?

a) Vor dem Aufsetzen aussteigen.

b) Auf den Korbrand setzen.

c) Am Brennergestell ziehen.

d) Landeposition einnehmen, festhalten und bis zum Stillstand im Korb bleiben.

14. Welche Art von Nebel entsteht, wenn feuchte, fast gesättigte Luft durch den

vorherrschenden Wind gegen eine Hügelkette gedrückt und dabei zum Aufstieg gezwungen

wird?

a) Advektions-Nebel

b) Verdunstungs-Nebel

c) Strahlungs-Nebel

d) Orographischer Nebel

https://quizvds.it/de-de
https://quizvds.it/de-de


Prüfungssimulation
BPL Heißluftballon Theorieprüfungs-Trainer - Meteorologie

QuizVds.it

Besuchen Sie quizvds.it und laden Sie die Apps für iPhone, iPad und Android herunter! QuizVds.it

15. In welcher Höhe hat sich der atmosphärische Druck in Bezug auf den Standardluftdruck in

MSL (1.013 hPa) etwa halbiert?

a) 10.000 ft

b) 22.000 ft

c) 5.000 ft

d) 18.000 ft

16. Was ist beim Umgang mit Passagieren aus menschlicher Sicht wichtig?

a) Passagiere in kritischen Phasen viele Fragen stellen lassen.

b) Unsicherheit durch Versprechen überspielen.

c) Komfort immer vor Sicherheitsreserven stellen.

d) Passagiere klar briefen und Ablenkungen in kritischen Phasen begrenzen.

17. Wie wirkt sich eine sehr hohe Luftfeuchtigkeit auf die Dichte der Umgebungsluft (und damit

theoretisch auf die verdrängte Luftmasse) aus?

a) Sie hat absolut keinen Einfluss auf die Dichte.

b) Feuchte Luft ist deutlich dichter (schwerer) als trockene Luft, was den Auftrieb massiv erhöht.

c) Feuchte Luft ist bei gleicher Temperatur geringfügig weniger dicht (leichter) als trockene Luft, was den

aerostatischen Auftrieb theoretisch minim verringert.

d) Feuchte Luft zieht die Hitze aus dem Ballon ab und verdreifacht den Gasverbrauch.

18. Welche Form der Navigation wird bei Sichtflügen (VFR) von Freiballonen primär

angewendet?

a) Terrestrische Navigation (Sichtnavigation nach Geländemerkmalen und Luftfahrtkarte).

b) Funknavigation via VOR und NDB Peilsendern.

c) Reine Instrumentennavigation (IFR) mit Trägheitsnavigationssystemen.

d) Astronavigation (Navigation nach Sternen).

19. Was beschreibt die Gleichgewichtstemperatur?

a) Die Temperatur der Gasflasche.

b) Die Temperatur am Flugplatz um 12 UTC.

c) Die Temperatur des Kompasses.

d) Die Hüllentemperatur, bei der Auftrieb und Gewicht für die aktuelle Situation ausgeglichen sind.
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20. Was beschreibt der Startle-Effekt?

a) Eine plötzliche Überraschung kann Reaktion und Handlungsauswahl kurzfristig verschlechtern.

b) Eine automatische Leistungssteigerung.

c) Eine reine Wettererscheinung.

d) Eine zuverlässige Stabilisierung der Fahrt.

21. Was bedeutet die Kennzeichnung eines Bereiches mit "TMZ"?

a) Tagflugzone

b) Nachtsichtflugzone

c) Militärische Tiefflugzone

d) Zone mit Transponderpflicht

22. Was ist die Folge einer Verformung der Hülle eines Freiballons, z.B. durch eine Böe?

a) Reduzierung der Gewichtskraft

b) Erhöhung der verdrängten Luftmasse

c) Erhöhung des Auftriebs

d) Reduzierung des Volumens

23. Mitteleuropäische Sommerzeit (CEST) ist festgelegt als UTC+2. Welche Zeit in UTC entspricht

somit 1600 MESZ (CEST)?

a) 1500 UTC.

b) 1600 UTC.

c) 1700 UTC.

d) 1400 UTC.

24. Die beiden Polarkreise befinden sich...

a) 20,5° südlich des jeweiligen Poles.

b) 23,5° nördlich bzw. südlich des Äquators.

c) Jeweils 23,5° von den Polen entfernt.

d) Bei jeweils 20,5° Breite.
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25. Unter welchen Voraussetzungen dürfen Heißluftballone gewerblich betrieben werden

(Commercial Ballooning)?

a) Sobald die BPL-Lizenz erteilt wurde.

b) Gewerblicher Ballonflug ist gesetzlich verboten.

c) Der Pilot muss 18 Jahre alt sein, mindestens 50 Stunden Fahrtzeit und 50 Auffahrten als PIC absolviert

haben sowie eine praktische Befähigungsüberprüfung bestanden haben.

d) Jeder Inhaber eines Class 2 Medicals darf gewerblich fliegen.

26. Womit hat der Ballonführer beim Abstieg zur Landung in stark unterkühlte, bodennahe

Luftschichten zu rechnen?

a) Plötzliche Änderung der Fahrt.

b) Ballon beginnt zu steigen.

c) Starkes Durchfallen beim Eintauchen in die kühlen Luftschichten.

d) Aufschwimmen auf der kalten Luftschicht.

27. Wie ist die Uhrzeit 1620 Uhr im Sprechfunkverkehr zu übermitteln, wenn eine

Verwechslungsgefahr mit einer anderen Uhrzeit besteht?

a) Eins Sechs Zwo Null

b) Zwo Null

c) Ein Tausend Sechs Hundert Zwo Null

d) Sechzehn Uhr Zwanzig

28. Was ist bei einer längeren Überwasserfahrt zu beachten?

a) Es muss ein Transponder mitgeführt werden.

b) Es müssen für alle Korbinsassen Schwimmwesten oder Schlauchboote mitgeführt werden.

c) Es muss ein Flugplan mit genauer Streckenführung aufgegeben werden.

d) Es muss laufend Sprechfunkverbindung mit einer Flugsicherungsstelle aufrechterhalten werden.

29. Welche Karte ist für die Überland-Navigation nach Sichtflugregeln (VFR) in Deutschland das

offizielle Standardwerk?

a) Die ICAO-Luftfahrtkarte im Maßstab 1:500.000.

b) Die Mercator-Seekarte im Maßstab 1:1.000.000.

c) Die JOG-Wanderkarte im Maßstab 1:50.000.

d) Eine handelsübliche Straßenkarte im Maßstab 1:200.000.
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30. Was ist bei grenzüberschreitenden Sichtflügen zu beachten?

a) Nur die Windrichtung.

b) Nur die Karte des Startlandes.

c) Flugplan-, Einreise-, Luftraum- und nationale Vorschriften müssen geprüft werden.

d) Keine besonderen Vorgaben.

31. Welche Redewendung verwendet der Pilot, wenn eine Durchfluggenehmigung eingeholt

werden soll?

a) Beantrage

b) Wünsche

c) Möchte

d) Erbitte

32. Welche Aussage zur Hypoxie ist richtig?

a) Sauerstoffmangel kann Leistung und Urteilsvermögen verschlechtern, bevor der Pilot es sicher bemerkt.

b) Hypoxie ist immer an Schmerzen erkennbar.

c) Hypoxie tritt bei Ballonen nicht auf.

d) Koffein verhindert Hypoxie zuverlässig.

33. Welche Stelle erteilt in Deutschland eine Luftraumfreigabe (Clearance) für den kontrollierten

Luftraum (z.B. Luftraum C oder D)?

a) Das Luftfahrt-Bundesamt (LBA).

b) Die Bundesstelle für Flugunfalluntersuchung (BFU).

c) Die zuständige Flugverkehrskontrollstelle (Air Traffic Control - ATC).

d) Der Flugberatungsdienst (AIS / FIS).

34. Was bedeutet die Funktest-Verständlichkeit 2?

a) Die Übermittlung ist schwer verständlich

b) Die Übermittlung ist sehr gut verständlich

c) Die Übermittlung ist zeitweise verständlich

d) Die Übermittlung ist unverständlich
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35. Wie sind die VMC-Bedingungen (Sichtflugminima) in Luftraum E unterhalb von FL 100?

a) 5 km Flugsicht, 1.500 m horizontaler und 1.000 ft vertikaler Wolkenabstand.

b) 1,5 km Flugsicht, ständige Erdsicht.

c) Mindestens 8 km Flugsicht, Wolkenabstand 1.500 m horizontal.

d) 8 km Flugsicht, frei von Wolken.

36. Welches Phänomen entsteht bei einem Gewitter dadurch, dass mit dem Niederschlag ein

Schwall kalter Luft aus der Wolke herausstürzt?

a) Der ambossartige Aufsatz

b) Die Böenwalze

c) Elektrische Entladungen

d) Gefrierender Regen
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37. Gegeben sind folgende Beladungsdaten eines Freiballons: Leermasse 260 kg Instrumente 20

kg je Gasflasche (voll): 30 kg je Person: 80 kg Wieviele Personen dürfen unter ISA-Bedingungen

höchstens im Korb sein, wenn der Ballon mit 4 Gasflaschen eine Druckhöhe von 9.000 ft

erreichen soll? (Verwenden Sie die Anlage ECQB-PPL_BPL001)

a) 4

b) 5

c) 2

d) 3
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38. Welche Definition beschreibt eine Dringlichkeitsmeldung korrekt?

a) Die die Sicherheit eines Luftfahrzeugs, eines Wasserfahrzeugs, eines anderen Fahrzeugs oder einer

Person betreffen.

b) über den Betrieb oder die Wartung von Einrichtungen, die für die Sicherheit oder Regelmäßigkeit des

Flugbetriebs wichtig sind.

c) Von Luftfahrzeugführern oder Luftfahrzeughaltern, die für im Flug befindliche Luftfahrzeuge von

unmittelbarer Bedeutung sind.

d) über Luftfahrzeuge und deren Insassen, die von schwerer und unmittelbarer Gefahr bedroht sind und

sofortiger Hilfe bedürfen.

39. Sie befinden sich im Endanflug zur Landung und bemerken, dass ein anderer Ballon unter

Ihnen ebenfalls sinkt. Wer hat Vorrang?

a) Das tiefer fahrende Luftfahrzeug hat Vorrang. Der höher fahrende Ballon muss ausweichen und darf den

Endanflug des anderen nicht stören.

b) Der höher fahrende Ballon hat Vorrang.

c) Der Ballon, der zuerst gestartet ist.

d) Der größere Ballon hat Vorrang.

40. Welche Merkmale in der Landschaft sind bei der Orientierung während eines Sichtfluges zu

bevorzugen?

a) Grenzen

b) Flüsse, Bahnlinien, Autobahnen

c) Wege, Straßen und Bäche

d) Stromleitungen

41. Welche Eigenschaften hat eine Mercator-Karte?

a) Der Maßstab nimmt mit der geographischen Breite zu, Großkreise erscheinen als Geraden, Kursgleiche als

gekrümmte Linien.

b) Der Maßstab ist konstant, Großkreise erscheinen als gekrümmte Linien, Kursgleiche als Geraden.

c) Der Maßstab nimmt mit der geographischen Breite zu, Großkreise erscheinen als gekrümmte Linien,

Kursgleiche als Geraden.

d) Der Maßstab ist konstant, Großkreise erscheinen als Geraden, Kursgleiche als gekrümmte Linien.
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42. Was beschreibt der Begriff "Deviation" (Ablenkung) im Zusammenhang mit einem

Magnetkompass?

a) Den lokalen Winkelfehler des Kompasses, der durch magnetische Felder des Luftfahrzeugs selbst (z.B.

Stahlflaschen, Elektronik) verursacht wird.

b) Die erdmagnetische Differenz zwischen rechtweisend Nord und magnetisch Nord an einem bestimmten

Ort.

c) Das mechanische Hängenbleiben der Kompassnadel bei Beschleunigung.

d) Die Anpassung des magnetischen Kurses an die Winddrift.

43. Wer ist rechtlich verantwortlich für die Einhaltung der Sicherheitsmindesthöhen (Minimum

Safe Altitudes) während der Fahrt?

a) Die Flugsicherung.

b) Ausschließlich der Pilot in Command (PIC).

c) Der Luftfahrzeughalter.

d) Der Flugleiter am Startplatz.

44. In der Nebenskala eines Höhenmessers wird der am Flugplatz herrschende Druck eingestellt

(QFE). Was zeigt der Höhenmesser während des Fluges an?

a) Flugplatzhöhe über MSL

b) Die Höhe über MSL

c) Höhe über dem Flugplatz

d) Druckhöhe über 1013,25 hPa

45. Welcher Transpondercode muss bei einem Funkausfall gesetzt werden?

a) 7500

b) 7600

c) 7700

d) 7000

46. Welche Aussage zu Bestätigungsfehlern ist richtig?

a) Widersprechende Informationen werden immer bevorzugt.

b) Informationen können passend zur eigenen Erwartung interpretiert werden.

c) Sie treten nur bei Anfängern auf.

d) Sie betreffen Wetterentscheidungen nicht.
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47. Welches Wettergeschehen ist zu erwarten, wenn in der Höhe kalte Luft einfließt?

a) Wetterberuhigung und Wolkenauflösung

b) Schauer und Gewitter

c) Frontales Wettergeschehen

d) Stabilisierung und Wetterberuhigung

48. Welche Versicherung ist für den Betrieb eines Heißluftballons gesetzlich zwingend

vorgeschrieben?

a) Eine Kaskoversicherung für die Ballonhülle und den Brenner.

b) Eine Lebensversicherung für den Piloten.

c) Eine Wetterausfall-Versicherung.

d) Eine Luftfahrthalter-Haftpflichtversicherung mit einer den Vorschriften entsprechenden

Mindestdeckungssumme.

49. Optische Täuschungen werden meist ausgelöst durch...

a) Farbenblindheit.

b) Schnelle Augenbewegungen.

c) Fehlinterpretationen im Gehirn.

d) Binokulares Sehen.

50. Welchen Status haben die von der EASA entworfenen Regeln und Verfahren? (z.B. Teil-SFCL

und Teil-MED)

a) Sie haben keinen rechtlich bindenden Charakter, sondern dienen lediglich als Orientierung

b) Sie sind Teil einer EU-Verordnung und unmittelbar in allen EU-Mitgliedsstaaten bindend

c) Sie haben denselben Status wie ICAO Anhänge und können somit begründete nationale Abweichungen

erfahren

d) Sie sind erst nach der Ratifizierung durch die einzelnen EU-Mitgliedsstaaten in diesen rechtlich bindend

51. UTC ist die...

a) Für die Luftfahrt verbindliche Zeit.

b) Lokalzeit (MEZ bzw. MEST).

c) Mittlere Sonnenzeit an einem beliebigen Punkt.

d) Zonenzeit (gesetzliche Zeit).
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52. Welchem Dokument kann der Freiballonführer Angaben über die Zulassungsgrenzen,

Beladung und Leistung eines Luftfahrzeuges entnehmen?

a) Flug- und Betriebshandbuch

b) Eintragungsschein

c) Bordbuch

d) Lufttüchtigkeitszeugnis

53. Was bedeutet die Abkürzung "AIREP"?

a) Automatische Identifizierungsmeldung

b) Luftfahrtinformationsmeldung

c) Meldung eines Luftfahrzeugs

d) Luftfahrtgerätebedarfsmeldung

54. Welche Menge zündfähiges Gemisch kann sich aus 1 L (0,001 m3) flüssigem Propan bilden?

a) 1,2 m3

b) 0,38 m3

c) 12 m3

d) 0,26 m3

55. Durch welche Meldungsgruppe wird ein mäßiger Regenschauer in einem METAR benannt?

a) +RA

b) SHRA

c) TS

d) +TSRA

56. Bei einer Überflugkontrolle wird festgestellt, dass eine Distanz von 3 NM in 10 min

zurückgelegt wurde. Wie lang wird die voraussichtliche Gesamtflugzeit für die Strecke von 18

NM sein?

a) 12 min.

b) 60 min.

c) 90 min.

d) 180 min.
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57. Was kann auf einer VOLMET-Frequenz abgehört werden?

a) Aktuelle Meldungen

b) Wettermeldungen

c) NOTAMS

d) Navigationsinformationen

58. In welchem Zeitsystem werden im Sprechfunkverkehr Uhrzeiten übermittelt?

a) Zonenzeit

b) Standardzeit

c) Lokale Ortszeit

d) UTC

59. Welche Art von Bewölkung und Niederschlägen ist typisch bei Durchzug einer Kaltfront?

a) In Küstennähe tagsüber auflebender Wind von der Seeseite mit Bildung einzelner Cumulus-Wolken, gegen

Abend Auflösung der Wolken

b) Abflauender Wind mit Wolkenauflösung und Erwärmung im Sommer, im Winter oft Ausbildung

ausgedehnter Hochnebelfelder

c) Cirren, sich verdichtende Altostratus- und Altocumulus-Bewölkung, absinkende Untergrenzen mit

einsetzendem Niederschlag, Nimbostratus

d) Starke Quellbewölkung (Cb) mit Schauern und Gewittern, böig auffrischender Wind, nachfolgend einzelne

Quellwolken mit Schauern

60. Verwenden Sie die Abbildung (PFP-056). Die Obergrenze von LO R 16 beträgt...
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a) 1.500 ft AGL.

b) 1.500 ft MSL.

c) 1.500 m MSL.

d) FL 150.
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61. Wie kann auf Bodenwetterkarten die Windrichtung und -geschwindigkeit an verschiedenen

Orten grob abgeleitet werden?

a) Anhand der Erläuterungen im Textteil der Karte

b) Anhand des Verlaufs von Warm- und Kaltfrontlinien

c) Anhand der Ausrichtung und dem Abstand der Isobaren

d) Anhand der Ausrichtung und dem Abstand der Isohypsen

62. Wie wirkt sich eine hohe Außentemperatur am Boden (z. B. an einem heißen

Sommernachmittag) auf die Flugleistung beim Start aus?

a) Die Tragkraft nimmt zu, weil warme Luft besser steigt.

b) Es gibt keinen messbaren Effekt auf die Tragkraft.

c) Die maximale Tragkraft sinkt drastisch, da die Dichte der Umgebungsluft geringer ist und die maximal

zulässige Hüllentemperatur schneller erreicht wird.

d) Der Ballon verbraucht extrem wenig Gas.

63. Welche Abfolge von Bewölkung ist typisch beim Durchzug einer Warmfront?

a) In Küstennähe tagsüber auflebender Wind von der Seeseite mit Bildung einzelner Cumulus-Wolken, gegen

Abend Auflösung der Wolken

b) Linienartig angeordnete Quellbewölkung mit Schauern und Gewittern (Cb), böig auffrischender Wind,

nachfolgend einzelne Quellwolken mit Schauern

c) Cirren, sich verdichtende Altostratus- und Altocumulus-Bewölkung, absinkende Untergrenzen mit

einsetzendem Niederschlag, Nimbostratus

d) Abflauender Wind mit Wolkenauflösung und Erwärmung im Sommer, im Winter oft Ausbildung

ausgedehnter Hochnebelfelder

64. Welche Aufgabe hat ein Überdruckventil an der Gasflasche?

a) Es heizt die Hülle.

b) Es misst die Windgeschwindigkeit.

c) Es lässt bei zu hohem Druck Gas kontrolliert ab.

d) Es füllt die Flasche.
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65. Zum Fluginformationsdienst (FIS) kann nur Kontakt aufgenommen werden...

a) Via Telefon.

b) Via Sprechfunkverkehr.

c) Durch persönlichen Besuch.

d) Via Internet/Fax.

66. Was ist bei der Brennerprüfung wichtig?

a) Nur die Farbe der Flamme ansehen.

b) Prüfung erst nach dem Start.

c) Brenner ohne Pilotflamme testen.

d) Dichtheit, Funktion, Flammenbild, Ventile und Redundanz prüfen.

67. Welche Aussage zum Hüllenluftverlust durch das Parachute-Ventil ist richtig?

a) Er erhöht den Auftrieb dauerhaft.

b) Er ersetzt Brennstoff.

c) Er verringert die Temperatur bzw. Menge warmer Luft in der Hülle und fördert Sinken.

d) Er macht den Ballon windunabhängig.

68. Welche Maßnahme ist bei Gasgeruch angemessen?

a) Weiterbrennen, um Gas zu verbrauchen.

b) Zündquellen vermeiden, Ventile schließen und Ursache sicher klären.

c) Elektrische Geräte einschalten.

d) Mit offenem Feuer suchen.

69. Wie können während eines Überlandfluges Wettermeldungen von Flugplätzen abgerufen

werden?

a) AIRMET

b) GAMET

c) METAR

d) VOLMET
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70. Welche Kriterien sind bei der Auswahl eines Landeplatzes primär von Bedeutung? 1.

Hindernisfreiheit 2. Höhenlage des Platzes 3. Stärke des Bodenwindes

a) 1, 2 und 3

b) 2 und 3

c) 1 und 3

d) 1 und 2
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Antwortschema

Vergleichen Sie Ihre Antworten mit der folgenden Tabelle und notieren Sie Ihre Punktzahl!

 01:   C  02:   B  03:   B  04:   A 

 05:   B  06:   D  07:   C  08:   B 

 09:   A  10:   A  11:   A  12:   C 

 13:   D  14:   D  15:   D  16:   D 

 17:   C  18:   A  19:   D  20:   A 

 21:   D  22:   D  23:   D  24:   C 

 25:   C  26:   D  27:   A  28:   B 

 29:   A  30:   C  31:   D  32:   A 

 33:   C  34:   C  35:   A  36:   B 

 37:   A  38:   A  39:   A  40:   B 

 41:   C  42:   A  43:   B  44:   C 

 45:   B  46:   B  47:   B  48:   D 

 49:   C  50:   B  51:   A  52:   A 

 53:   C  54:   C  55:   B  56:   B 

 57:   B  58:   D  59:   D  60:   B 

 61:   C  62:   C  63:   C  64:   C 

 65:   B  66:   D  67:   C  68:   B 

 69:   D  70:   C 
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Antwortformular

Verwenden Sie dieses Formular, um Ihre Antworten zu markieren

 01:  02:  03:  04: 

 05:  06:  07:  08: 

 09:  10:  11:  12: 

 13:  14:  15:  16: 

 17:  18:  19:  20: 

 21:  22:  23:  24: 

 25:  26:  27:  28: 

 29:  30:  31:  32: 

 33:  34:  35:  36: 

 37:  38:  39:  40: 

 41:  42:  43:  44: 

 45:  46:  47:  48: 

 49:  50:  51:  52: 

 53:  54:  55:  56: 

 57:  58:  59:  60: 

 61:  62:  63:  64: 

 65:  66:  67:  68: 

 69:  70: 
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